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7. Jahrgang Nr. 8 / Erscheint monatlich Laufende Nr. 54/Aug. 1936

Inhalt: Mitteilungen. — Berichte. — Begegnung mit dem Forst¬
meister. — Anstaltstisch. — Berufskurs in Basel. —
Eröffnungswort an der Jahresversammlung 1936. —
Verband für Schwererziehbare. — Stellenvermittlung.

Mitteilungen.
Neumitglied: Als neues Mitglied heißen wir herzlich willkommen: Frl.

Elisabeth Freitag, Arbeitslehrerin, Mädchenheim Wienerberg, St. Gallen.
Milgl'iederverzeichnis: Das Mitgliederverzeichnis wurde auf der Schreibstube

für Stellenlose hergestellt. Wir bitten, folgende Korrekturen vorzunehmen:
Nr. 42: Gloriastr. 70; Nr. 55: Amtsantritt 1878; Nr. 256: Amtsantritt 1880, Eintritt

1886.

Erweiterung des Fachblattes: Der Vorstand des SVERHA unterhandelt gegenwärtig

mit der „Schweiz. Hilfsgesellschaft für Geistesschwache" betreffend
Erweiterung in dem Sinn, daß die S. H. G. ihre sämtlichen Veröffentlichungen in
unserm Fachblatt erscheinen läßt. Die Angelegenheit wird durch einen Vertrag

geregelt. Wir freuen uns über diesen Schritt nach vorwärts und hoffen auf
eine schöne Zusammenarbeit.

Blindenheim St. Gallen: Soeben erschien die erste Nummer des Nachrichten-
Blattes der Ostschweizerischen Blindenanstalten an ihre „Ehemaligen". Wir
wünschen dem Blatt guten Erfolg.

Anstalt Bethesda in Tschugg: Fritz v. Fischer hat eine sehr aufschlußreiche
Festschrift über das Heim „Bethesda" in Tschugg verfaßt. Wir erfahren die
interessante Geschichte dieser schönen Anstalt und wünschen ihr und den treuen
Hauseltern Hegi segensreiche Zukunftsjahre.

Friedheim Bubikon: „Grüß aus der Heimat" betitelt sich das Flausblatt an
die Ehemaligen, dem diesmal ein interessantes Heft: Kennst du uns? Ein Gang
durch das Weltgebäude, vom Hausvater verfaßt (Preis 50 Rp.), beigelegt ist.
Es -ist erfreulich, wie die Hausblätter immer mehr Verbreitung finden, sind sie
doch ein starkes Band zwischen „Gegenwärtigen" und „Ehemaligen".

Buchbesprechungen: Dr. Paul Moor: Die Verantwortung im
heilpädagogischen Helfen. A.-G. Gebr. Leemann u. Co., Zürich. —• Ein
fein durchdachtes Buch, das allen Heimleitern viel Anregung und Aufklärung
gibt. Die heilpädagogische Literatur hat durch diese Dissertation unseres
verehrten Redaktors der Seite für die „Schwererziehbaren" eine wertvolle
Bereicherung erfahren.
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